[image: image1.jpg]Vol - D]



 Kärntner Heimatdienst
Österreichs größte parteifreie patriotische Bürgerinitiative

9020 Klagenfurt, Prinzhoferstraße 8 

 Tel. 0463-54002         Fax 0463-540029          Internet:  www.khd.at          E-mail: office@khd.at 
RESOLUTION

des Vorstands des Kärntner Heimatdienstes einstimmig gefasst am 
3. September 2010

Der Kärntner Heimatdienst nimmt an den Jubiläumsveranstaltungen des Landes zum 10. Oktober 2010 nicht teil

Nach eingehender Diskussion hat sich der Vorstand des Kärntner Heimatdienstes entschlossen, an den Jubiläumsveranstaltungen des Landes Kärnten aus Anlass des 90. Jahrestages der Kärntner Volksabstimmung 1920 beim Herzogstuhl, im Wappensaal des Landhauses, im Landhaushof und beim Festzug nicht teilzunehmen. 

Der KHD-Vorstand musste sich dazu entschließen:

 angesichts der fortgesetzten schwerwiegenden Attacken der für die Festgestaltung verantwortlichen Vertreter der Kärntner Landesregierung gegen den KHD wegen dessen dokumentierter Konsens-, Verständigungs- und Versöhnungsbereitschaft mit den Kärntner Slowenen, 

 angesichts der von allen oben genannten Vertretern der Kärntner Landesregierung  praktizierten Gesprächs- und Dialogverweigerung und der damit dem KHD verwehrten Möglichkeit zu den völlig ungerechtfertigten Vorwürfen und haltlosen Verleumdungen Stellung zu nehmen, 

 angesichts des trotz wiederholter Anträge des KHD - in krassem Gegensatz zu den vorangegangenen Jubiläumsjahren - erfolgten Ausschlusses des Heimatdienstes von der Organisation und Mitgestaltung der Landesfeiern,

 angesichts der offenkundigen Instrumentalisierung und totalen Vereinnahmung der „Heimatverbände“ durch den Kulturreferenten des Landes, der den traditionsreichsten Kärntner Heimatverband in eklatanter Kompetenzüberschreitung aus dem Kreis der Heimatverbände ausschließt und ihm auch die Landesförderung für 2009 nicht zugestanden hat,

 angesichts der Tatsache, dass auch der Landeshauptmann, den der KHD wiederholt um Vermittlung gebeten hatte, den gegen den Kärntner Heimatdienst gerichteten Kurs seines Kulturreferenten unterstützt, und

 angesichts des vom Landeshauptmann bei der Aussprache mit Bundespräsident Heinz Fischer gesetztem jüngsten Affronts gegen den KHD, indem er ohne Rücksprache mit dem KHD den Vorsitzenden der nicht gesprächs- und auch nicht verständigungs- und versöhnungsbereiten, nunmehr zur Partnerschaft „Unser Kärnten“ zusammengefassten Vereine, Rudolf Gallob, als alleinigen Sprecher der „Heimatverbände“ genannt und für dessen Teilnahme als alleinigen Vertreter der Heimatverbände interveniert hat.
Der Kärntner Heimatdienst, der trotz allem nach wie vor zu allen derzeitigen Konfliktparteien weiterhin Gesprächsbereitschaft bekundet, wird noch vor dem 10. Oktober in einer PRESSEKONFERENZ in seinem bis dahin neu adaptierten „Haus des Dialogs“ in Klagenfurt die Beweggründe für seine Nichtteilnahme an den offiziellen Jubiläumsfeiern näher ausführen und dabei seine umfassende DOKUMENTATION „90 Jahre Kärntner Heimatdienst“ unter dem Motto „Gemeinsam in die Zukunft“ präsentieren.

Unabhängig von den offiziellen Jubiläumsveranstaltungen wird der Kärntner Heimatdienst als der Traditionsverband der Kärntner Volksabstimmung, an der von ihm Ende der neunziger Jahre initiierten Stätte der Kärntner Einheit im Klagenfurter Landhaushof der bei der Volksabstimmung am 10. Oktober 1920 erhalten gebliebenen Kärntner Landeseinheit im Verbund mit Österreich und aller Kärntner Abwehrkämpfer gedenken.

Der Kärntner Heimatdienst behält sich weitere PROTESTE im Zusammenhang mit seinem Ausschluss vor, der in krassem Gegensatz zu den Grundsätzen „Begegnung und Miteinander“ steht, die in einer Broschüre des Landes als Ziel der Veranstaltungen genannt worden waren. 
